ALLGEMEINE GESCHAFTSBEDINGUNGEN

§ 1 Geltungsbereich, Kundeninformationen

Die folgenden Allgemeinen Geschéftsbedingungen regeln das Vertragsverhéltnis zwischen Florian
Schramm, BFhosting und Verbrauchern, die iiber unseren Shop Waren kaufen. Diese AGB
beinhalten weiterhin Kundeninformationen nach der BGB-Infoverordnung. Die Vertragssprache ist
Deutsch.

§ 2 Vertragsschluss

(1) Die Angebote im Internet stellen eine unverbindliche Aufforderung an Sie dar, Waren zu kaufen.
(2) Nach Eingabe Threr Daten und mit dem Anklicken des Bestellbuttons geben Sie ein
verbindliches Angebot auf Abschluss eines Kaufvertrags ab.

(3) Mit der unverziiglich per E-Mail versandten Zugangsbestitigung wird gleichzeitig auch die
Annahme des Angebots erkldrt und der Kaufvertrag damit abgeschlossen.

§ 3 Vertragslaufzeit und Kiindigung

Kostenpflichtige Leistungspakete konnen von beiden Seiten schriftlich oder online gekiindigt
werden. Die schriftliche Kiindigung muss per Textform(z.B. Brief,Email) und innerhalb einer Frist
von 14 Tagen zum Vertragsende erfolgen. Die Kiindigung kann auch unter einer Einhaltung einer
Kiindigungsfrist von 7 Tagen online {iber den Kundenbereich(Ticket-System) erfolgen. Wird ein
kostenpflichtiges Leistungspaket nicht gekiindigt, so verlangert sich der Vertrag jeweils um die
Mindestvertragslaufzeit des Leistungspakets.

Zum Zwecke der Entscheidung iiber die Begriindung, Durchfiihrung oder
Beendigung des Vertragsverhiltnisses werden Wahrscheinlichkeitswerte erhoben oder verwendet,
in deren Berechnung unter anderem Anschriftendaten einflieen.

§ 4 Kundeninformation: Speicherung des Vertragstextes
Der Vertragstext mit Angaben zum Artikel wird von uns gespeichert. Sie haben iiber das Internet
keinen Zugriff auf diese Informationen.

§ 5 Kundeninformation: Korrekturhinweis
Sie konnen Ihre Eingaben vor Abgabe der Bestellung jederzeit mit der Loschtaste berichtigen. Wir
informieren Sie auf dem Weg durch den Bestellprozess tliber weitere Korrekturmdglichkeiten.

§ 6 Riicksendekosten im Fall des Widerrufs

Sie haben im Fall des Widerrufs die Kosten der Riicksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware
der bestellten entspricht und wenn der Preis der zuriickzusendenden Sache einen Betrag von 40,-
Euro nicht iibersteigt oder wenn Sie bei einem hoheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des
Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht
haben. Sie miissen aber nur die regelmafigen Kosten der Riicksendung tragen. Mehrkosten, die z.B.
durch eine Anderung unseres Geschiftssitzes oder durch den von uns gewiinschten Einsatz teurer
Transportdienste entstehen, gehen zu unseren Lasten.



§ 7 Dienst bezogene Vorgaben und Einschrinkungen

Vserver

Bei allen Vservern ist es nicht gestattet FileShare-Programme/Gameserver zu betreiben. Bei nicht
einhaltung behilt sich BFhosting das Recht, den Kunden fristlos zu kiindigen und eine
Vertragsstrafe von 35€ zu erheben.

Der Kunde hat selbst dafiir zu sorgen das der Vserver ausreichend gegen angriffe von aulen
geschiitzt ist.(bruteforce,ddos und Sicherheitsupdates in RegelmifBigen abstdnden zu aktualisieren)

Wespace
Bfhosting erstellt von den Gameserver, Webspace keine Backups hierfiir ist jeden Kunde selbst
verantworlich.

Gameserver

Der FTP des Gameservers darf nicht fiir externe Downloads genutzt werden, bei nicht Beachtung
erfolgt die Abrechnung

des verursachten Traffics. Vorgegebene Maximalwerte aus dem

Webinterface diirfen nicht durch manuelle Bearbeitung iiberschritten werden, bei Nichtbeachtung ist
BFhosting berechtigt entsprechend zusétzlich bezogene Systemleistungen zu berechnen.

§ 8 Gewibhrleistung
Die Gewihrleistung richtet sich nach den gesetzlichen Vorschriften.

§ 9 Haftungsbeschriankung

Wir schlieBen die Haftung fiir leicht fahrldssige Pflichtverletzungen aus, sofern diese keine ver-
tragswesentlichen Pflichten, Schiden aus der Verletzung des Lebens, des Korpers oder der
Gesundheit oder Garantien betreffen oder Anspriiche nach dem Produkthaftungsgesetz beriihrt sind.
Gleiches gilt fiir Pflichtverletzungen unserer Erfiillungsgehilfen und unserer gesetzlichen Vertreter.
Zu den vertragswesentlichen Pflichten gehort insbesondere die Pflicht, Thnen die Sache zu
iibergeben und Thnen das Eigentum daran zu verschaffen. Weiterhin haben wir Thnen die Sache frei
von Sach- und Rechtsméngeln



	Zum Zwecke der Entscheidung über die Begründung, Durchführung oder
Beendigung des Vertragsverhältnisses werden Wahrscheinlichkeitswerte erhoben oder verwendet,
in deren Berechnung unter anderem Anschriftendaten einfließen.

